
Sakramente 

Kirchl. Zeichenhandlungen u. damit eine 
sinnfällige Verkündigung des gnädigen 
Handelns Gottes durch die im Spender ge-
genwärtige Kirche. Nach kath. Auffassung 
wird das durch das Wort (Spendeformel) u. 
die entsprechende Zeremonie ( • Salbung, 
hl. • Öle) Angezeigte auch vermittelt. Die 
S.spendung ist zuweilen als Versuch fehl-
interpretiert worden, Gott oder den S.emp-
fänger zu manipulieren (magisches Miß-
verständnis). Ähnliches gilt von Segnun-
gen u. Weihen (• Weihwasser). Vgl. auch 
• Nottaufe, • Bußsakrament, • Kranken-
salbung, • Sterbe-S. T. 
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Lit.: Kath. Erwachsenen-Katechismus. Das Glau-
bensbekenntnis der Kirche. Kevelaer / München / 
Stuttgart /Limburg/ Regensburg/ Köln 31985; Bei-
nert, W. (Hg.). Lexikon der kath. Dogmatik. Frei-
burg i.Br. /Basel/ Wien 21988. 


